Komplette Schule verwandelt 
sich in ein Theater 








Für zwei Kreative Ideen gibt es Preise und Fördergelder. 


VON DIANA DÜNSCHEL 


MERSEBURG/MZ - Sie befinden sich 
in Merseburg-Nord unter einem 
Dach, die Grundschule Joliot Curie 
und die Johannes-Schule. Offenbar 
herrscht in diesem Gebäude auch 
eine ganz besonders Kreative At- 
mosphäre. Wie sonst ist zu erklä- 
ren, dass beide Einrichtungen jetzt 
von einer unabhängigen Jury für 


ihre tollen Ideen zur Aktion 
„Marktplatz Kultur & Schule“ aus- 
gezeichnet wurden? 


Das Pilotprojekt der bundeswei- 
ten Bildungsinitiative „Kinder zum 
Olymp!“ der Kulturstiftung der 
Länder hatte Anfang Juni im Stän- 
dehaus stattgefunden (die MZ be- 
richtete). Ziel war es, Kooperatio- 
nen zwischen Kultur und Schule zu 
initiieren. Vertreter von Schulen 
und Horten trafen auf Mitarbeiter 
von Vereinen, Theatern und Muse- 
en. Tatsächlich wurden an diesem 
Nachmittag auch 21 Vereinbarun- 
gen abgeschlossen. Wer wollte, 
konnte sich mit seiner Idee um den 
Förderpreis der Aktion bewerben. 
Zehn Bewerbungen gingen letzt- 
lich bei der Jury ein. 

Die Pädagogen der Curie- und 
der Johannesschule nutzten diese 
Chance auch und freuten sich nun 
über zwei gleichrangige erste Prei- 
se, die mit einer finanziellen Förde- 
rung der Saalesparkasse und der 
Kulturstiftung verbunden sind. Da- 
von wird in der Jonannes-Schule 





Merseburgs Kulturamtsleiter Michael George (r.) und Annett Huschka von der 
Saalesparkasse (l.) im Gespräch mit den Preisträgern der Johannes-Schule 
Merseburg, die in Zusammenarbeit mit Liliana Osorio de Rosen (2.v.r.) und 
Buchautor Hans-Dieter-Weber ein Musical auf die Beine stellen möchten. 


im neuen Schuljahr ein Musical- 
projekt initiiert, erzählten Lehre- 
rin Andrea Pillwitz und ihre Kolle- 
gin. Teilnehmer sind dann die 
Dritt- und Viertklässler. Grundlage 
dafür ist das Kinderbuch „Zwecke 
will es schaffen!“ des Geusaer Au- 
tors Hans-Dieter Weber. „Ich habe 
mir bereits Fachliteratur darüber 
besorgt, wie man ein Drehbuch 
verfasst. Das wird meine Sommer- 
lektüre“, verriet der Hobby-Schrift- 
steller. Die Künstlerin Liliana Oso- 
rio de Rosen will sich an der Um- 
setzung ebenfalls beteiligen und 
wird speziell für den musikali- 
schen Part verantwortlich sein. 
Derweil wird die Curie-Schule 
nach den Sommerferien zu einem 
Theater. Dafür kooperieren die bei- 


den verantwortlichen Pädagogin- 
nen Claudia Gumbrecht und Ines 
Krawczynski mit der halleschen 
Theater, Oper und Orchester 
GmbH. Zunächst sei ein Theaterbe- 
such vor Ort mit einem ausführli- 
chen Blick hinter die Kulissen vor- 
gesehen, war zu erfahren. Die Kin- 
der sollen hautnah erleben, wie 
Theater funktioniert, wie ein Büh- 
nenbild entsteht, wie ein Masken- 
bildner arbeitet, 

All das sollen sie anschließend 
mit ihren Lehrern in der Schule 
umsetzen. „Aus den Klassenzim- 
mern werden die einzelnen Gewer- 
ke. Der Höhepunkt ist eine eigene 
Theateraufführung“, ergänzte Me- 
lanie Peter, die Leiterin Theaterpä- 
dagogik der halleschen GmbH. 
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Preisträger ausgezeichnet 





Die Curie-Grundschule und die Johannes-Schule wurden als 
Preisträger der Aktion „Marktplatz Kultur & Schule“ ausge- 
zeichnet, die im Juni im Merseburger Ständehaus stattgefunden 
hat. Die Aktion entstammt einem Pilotprojekt der bundesweiten 
Bildungsinitiative „Kinder zum Olymp“ der Kulturstiftung der 
Länder. Die Projekte der beiden Merseburger Schulen wurden 
am Mittwoch mit einer finanziellen Förderung von der Saale- 
sparkasse und der Kulturstiftung bedacht. Die Johannes-Schu- 
le will im neuen Schuljahr mit dem Geld ein Musical-Projekt 
initiieren, die Curie-Schule ein Theaterstück erarbeiten. Im 
Bild: Annett Huschka (li.) von der Saalesparkasse und Kultur- 
amtsleiter Michael George (re.) im Gespräch mit den Projekt- 
verantwortlichen der Johannes-Schule. Foto: R. Penske 
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